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—
Flexibilität von Quartieren durch Wärmepumpen in
LowEx- und Kalten Nahwärmesystemen
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Die Wärmepumpe ist eine der 
zentralen Technologien zum Erreichen der 
Klimaschutzziele im Gebäudesektor.
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Wann wird die Heizenergie benötigt/bereitgestellt? 
Wann und wie hoch ist das Potential zur Flexibilisierung
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Wärmebedarf Heizung und TWW

Effizienz der Wärmepumpe

Heizkreistemperatur

Außenluft-
temperatur 

°C

-10 5 10-5 0

TWW-Temperatursehr hoch

15 20

Heizen

TWW

75-90% bereitgestellte 
Heiz- und TWW-Wärme

Relevanter Temperaturbereich für Wirtschaftlichkeit sowie 
eine marktliche Flexibilisierung

Höchste 
Netzbelastung

Niedrige 
Strompreise
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Vermeidung von hoher 
Netzbelastung:
—
Dynamische 

Netzentgelte

Auslegung mit 
niedrigem 
Bivalenzpunkt
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https://s.fhg.de/WP-Studie
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ProSekko
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Flexibilisierung der Wärmeversorgung mittels Wärmepumpen durch eine Prognosegestütze  
    Sektorkoppelnde Betriebsoptimierung 03EN3128A-E

Ermittlung des Flexibilitätspotenzials von Wärmepumpen und des Wärmenetzes, um eine 
netzdienliche Betriebsführung auf Grundlage KI-basierter Prognosen in die Praxis 
umzusetzen.

Kaltes Nahwärmenetz

…
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Kalte thermische Netze
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Praxisbeispiel: Neubaugebiet Wichelkoppeln in Schleswig

 50 Bauplätze in gemischter Bauweise

 Kalte Nahwärmeversorung mit 

 Erdkollektoren

 Erdeisspeicher

 PVT-Anlage 

 Dezentrale Sole-Wasser-Wärmepumpen

 Hybridnetz – Wechsel zwischen passivem und aktivem 
Netz möglich

 Forschungsvorhaben ErdEis III

Quelle: Schleswiger Stadtwerke GmbH



ProSekko
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Flexibilisierung der Wärmeversorgung mittels Wärmepumpen durch eine Prognosegestütze  
    Sektorkoppelnde Betriebsoptimierung 03EN3128A-E

Ermittlung des Flexibilitätspotenzials von Wärmepumpen und des Wärmenetzes, um eine 
netzdienliche Betriebsführung auf Grundlage KI-basierter Prognosen in die Praxis 
umzusetzen.

Kaltes Nahwärmenetz

 Gleichzeitigkeit

Lösung:
—
Verteilnetzbetreiber 

erhalten ein Tool für 
Regelung

 Interessen der 
Stakeholder wird 
berücksichtigt

Rechtssicherheit

…
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Flexibilisierung der Wärmeversorgung mittels Wärmepumpen durch eine Prognosegestütze  
    Sektorkoppelnde Betriebsoptimierung 03EN3128A-E

Ermittlung des Flexibilitätspotenzials von Wärmepumpen und des Wärmenetzes, um eine 
netzdienliche Betriebsführung auf Grundlage KI-basierter Prognosen in die Praxis 
umzusetzen.

LowEx Nahwärmenetz
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LowEx thermische Netze
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Praxisbeispiel: „Auf der Freiheit“ in Schleswig

 Neubaugebiet mit ca. 1.200 Wohneinheiten
(ca. 5,4 MW)

 LowEx-Wärmenetz - VL max. 45 °C

 Trinkwasser: Zusätzliche Nacherwärmung

 Hauptwärmequelle: zentrale Sole-Wasser-
Großwärmepumpen (2 x je 500 kW + 1 x 200 kW)

 Umweltwärmequellen:

 Erdkollektor auf 10.000 m² im Parkgelände

 Abwasser-Wärmetauscher über 150 m in 
Druckrohrleitung

 Weitere Wärmeerzeuger: KWK, Spitzenlastkessel, 
Bestandswärmenetz über Rücklaufauskühlung

Quelle: Schleswiger Stadtwerke GmbH

© Fraunhofer IEE



LowEx thermische Netze
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Praxisbeispiel: „Auf der Freiheit“ in Schleswig

 Zwei gekoppelte Wärmenetze:

 LowEx-Wärmenetz
Vorlauftemperaturen ca. 45 °C

 Optimiertes Bestandswärmenetz
Vorlauftemperaturen ca. 80 °C

 Wärmeerzeugung:

 Heizzentrale am Klärwerk
Bio-, Klär- und Erdgas-BHKWs

 Heizzentrale „Auf der Freiheit“                    
Wärmepumpen, BHKWs, Spitzenlastkessel

Quelle: Schleswiger Stadtwerke GmbH
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Flexibilisierung der Wärmeversorgung mittels Wärmepumpen durch eine Prognosegestütze  
    Sektorkoppelnde Betriebsoptimierung 03EN3128A-E

Ermittlung des Flexibilitätspotenzials von Wärmepumpen und des Wärmenetzes, um eine 
netzdienliche Betriebsführung auf Grundlage KI-basierter Prognosen in die Praxis 
umzusetzen.

 Hohe Belastung

Lösung:
—
Flexibilitätspotential 

ausnutzen durch 
eine 
sektorkoppelnde 
Betriebsoptimierung

Einsparungen für 
Wärmeversorger

LowEx Nahwärmenetz
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Thematischer Verbund – Flexible Quartiere und Energiesysteme

Wirtschaft 
&

Regulatorik

Soziale 
Innovation 

&
Akzeptanz

Technik

Was heißt Flexibilität und 
was sind die Konsequenzen?Wie kommt man vom 

trennenden zum 
kooperierenden?

Wie kann Regulatorik 
integrale Lösungen 

befördern?

Wie kann die Integration von 
Wärmepumpen und 
Speichern ins Netz 

sichergestellt werden?

21.11.2025 © Fraunhofer14



Zusammenfassung und Ausblick
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Reduktion der Netzbelastung durch:

 Dynamische Netzentgelte

 Auslegung mit niedrigem Bivalenzpunkt

 Flexibilitäten optimal nutzen, um unnötige Gleichzeitigkeit 
zu vermeiden

 Sektorenkopplung

 Einbindung von Prognosen

 Optimierte Betriebsführung

Untersuchungen hinsichtlich Resilienz-Steigerung 
durch Flexibilisierungsmaßnahmen



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit
—



Kontakt
—
Dr.-Ing. Dinah Elena Hollermann
Gruppenleiterin Thermischer Anlagen- und Systembetrieb
Tel. +49 561 7294-479
dinah.elena.hollermann@iee.fraunhofer.de

Fraunhofer IEE
Joseph-Beuys Straße 8, 
34117 Kassel
www.iee.fraunhofer.de

Julia Jürgensen
Sachbereichsleiterin Wärmewende & Transformation
Tel. +49 4621 801-4412
j.juergensen@stadtwerke-sh.de

Stadtwerke SH GmbH & Co. KG
Am Eiland 12
24768 Rendsburg
www.stadtwerke-sh.de
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